
 

 
Lebensbereich Gehölz 

 
Der Lebensbereich „ Gehölz“ ist gekennzeichnet durch grössere Baumgruppen oder waldartige Gehölze, die nur wenig 
Sonnelicht zu den Pflanzen hindurchlassen. Hier gedeihen vornehmlich Waldstauden wie Anemonen, Waldmeister, Lungenkraut, 
sowie formschöne Gräser und Farne. 
In den meisten Hausgärten ist dieser Staudenbereich meist nur wenig ausgeprägt und besteht häufig nur aus einer Gehölzgruppe, 
einem einzelnen Baum oder der schattenlage eines Hauses. Wichtig ist in jedem Fall die richtige Auswahl geeigneter Pflanzen, da 
viele Stauden aus den Bereichen „Gehölzrand“  oder „Freiflächen“ nur schlecht gedeihen bzw. kurzlebig sind. 
Die Stauden des Lebensbereiches „Gehölz“ sollten erst in reife Gehölzanlagen gepflanzt werden, da nur diese den notwendigen 
Schatten spenden und durch den natürlichen Laubfall zur Humusanreicherung beitragen (siehe Abbildung). So wird verhindert, 
dass der Boden zu trocken und humusarm wird. Ideal ist ein waldhumusreicher, frisch-feuchter, nährstoffhaltiger Boden, der im 
Luft- und Wasserhaushalt ausgeglichen ist. 
 
Bdeutende Pflanzengattungen des Lebensbereiches sind: 
 

- Epimedium (Elfenblumen) 
 - Hosta (Funkien) 
 - Astilben (Prachtspieren) 
 - Anemonen 
 - Digitalis (Fingerhut) 
 - Luzula (Hainsimse) 
 - Waldsteinia (Ungarwurz) 
 - Vinca (Immergrün) 
 - Freilandfarne, wie Matteucia, Dryopteris, etc. 
            Lb. Gehölz: überwiegend schattige Bereiche zwischen 
            eingewachsenen Gehölzen 


